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Wir
Diese Woche werdet! wir uns-

re kiesigen Freunde kcsuchen;
nächste Woche jene in Columbia,
Mounwillc und Silvcr Spring;
in der darauffolgenden Woche
jene in s?ancaster, und in der 4ten
Woche dieses Monats jene i
Piltsbnrq, Allegheny Ciw, Bir-
inittgkam, Skarpsbiirg ,c.

Die Moneten sind hoffentlich

Crklärfi
Wegen dem plötzlichen Er-

kranken unsrer Gattin, waren
wir genöthigt, am vorletzten
Montag Abend Pittsburg in al-
ler Eile;u verlassen, wodurch
wirverhindert wurden, auch un-
sre Freunde in Alleglienv Cim,
Birmingham, Sharpsdurg, Na
lrona, :c. zu hesuche. Wir ge-
denken spater vorzusprechen.

Hrn. Gov. Harlronst "statten wir
u.isern erbtntltchsteu Dank sür tn E>-
earplar dir allgemeinen Get'tze, welche
von der lrtzten Gesetzgebung (1874) pas-
strt wurden. (Schade ist's, daß vte'e

Grsitze nicht auch in deutschte Spracke

vreöffeutlichl werden.)

Mit seinem Veto belegt.
Das Llzrus - Gesrtz, weichet die Lr

gtslalur von Moffachufttl n.ulrch pas.
stete, wurde letzten Frittag von dem

schaassköpfigen Lteuienanl - Gvvoirör
Taltot mit Veto belegt.

Werst fir über Bord.
Wie ntr Hörer, sollen die Herren Je

wln und Sdltle welche sn den Demo-
kraten de Ersten Legislatur Distrikts
ta Pittsburg als Saridttaftn säe die

sft der Temperenzler siien. Wir sagen
den Demokraten >-ne DtstrillS r wenn

perenz gandtikei etwa zu schaffe ba-
ten.

Nichtig gesprochen.
Bischof Domenec sagt letzthin vor

einer Tewpeeenz Veesammlung InPiits-
buig:

?Ich sage Ihnen und allen Freunden
w. der Tempeeenz, da Gute, welches Sie
- zu thun wünschen, kann niemals durch

- weltliche Gesetze, sonder nur durch Ihr
z eigenes, gutes Beispiel ireichl wer-

ten."

Manu Gölte Hai Recht z wür-
de tl Temperenzler erst selbst sich
esormtren, und stch nicht als Heuchler
gedähren, dann stünde m tte Mä-
ßtgkeltssach zehnmal beffer.

DerAcht. Wm. . W-11-rr.
Wir ersehen au unseren Wechsel

blältern, daß vtele Demokraten In Ellar

fielt Eounlp, trn Achlb. William
A. Wallac von jenem Eountp wlr-

derum als Eanttdat für StaatS-Srna-

tor voelchlagen werden. Die srenl
un sehe. Unter allen Mitgliedern ,S

Senats war Keiner, der stch derAchlnng

und Würd t elnrin döherin Grad er

seeute. noch der stch so vodtenftvoll ge-
macht hat, al Hr. Watlace; und eine
Mann wie er. der tn vrrfloffenen lah-
reu unerschrocken und fest der ripubllka-

nischen Partei die Spitz doi, und sur
die Rechten des Volke kämpsle, eini n
solchen Mann in jetziger Zeil zu roll.,

ren. wäre sehr zu bedauern. Wir
hoffen, daß Hr. Walls wtrter nomi*
Wirt wird; geschieh! dieß, dann ist seine
Erwähiuiig mit einer iriumpbirenden

Mehrheit sicher.
Ein schöne Zeugniß.

Wir meldeten tn letzter Nro., daß Hr.
Peter Zern von Pttlsburg wahr-
scheinlich als demokratischer Eantidat
Candida! sür di Gesetzgebung uomi-
nirl erdi würde. Hr. Zern ist seit-

ea wie, was ter ~Frihiitssieund",in
republikanisches Blalt, darüber zu sa-
gen hat:

?Die Demokraten halten thatsächlich

Bituente aus'S Beste in der Legislatur

Gewiß. Insehr schmiichelhaste Zeug

?iß. Mit Männer wie Hrn. Zern in

ter Legislatur, less-n sich die besten Re
sullal erwarten. Alle Ehre Denjoit
gen, die ihn nomini'ten und >h auch

wie nie rsehep. so find Hr. Ia a> e

sür den Congreß, Hr. Io h n B. Guth-
rie sür de Senat, und Hr. Ludt tg

für die Legislatur ebensalls von den
Demokraten nomioiet worden, Männer,
die fich wegen ihrer Auseichligkeit nnd

makellosen Shienhofitgkeii de besten
Rns'S freuen, nnd die Unterstützung
all wohlwollenden Bürger verdienen.
*

i Deutsche Wriseuhou rtage

eiht. Die Deutschen Baltimore'

Hhabe ia aoble Wert geiha, indem
fi et Hospital sür deutsche watsenkta-
der irtchteten, das am Moatag ta vori-
ger Woche aale alsprechsade Feier-
lichkeit etagsevrtht aede. Der Bau
koste gegc <75 999, welche sretwtlltg
oa deutsche Bürger beigesteuert war-
te. Da Hospital v,tritt teta, rett-
gts. e'te.

Ritte verlsffcn dos sinkende Schiss.
General-Postweifier EießweU bat sei-

ne Resignation eingereicht. Präsident
Geant hat tleselbe angenommen, wa

Hr. E. Hale, etn Zanke au Maine,
ist a! dessen Nahsvlger ernanat wor-

den.

Ter Kongreß hat fich vertagt.
Gott set'S getankt. Das ist all>S

sagen haben.
Die meisten Evngreßmitglleder haben

die Statt verlassen. Das neue Gesetz
bezüglich ter llnterdeamten tn to> Re-
gierung - Departements tritt am l.
Joli t Kraft. Ungefähr 499 Clerks
werten entlasse werten, alle erhalten
jedoch 2 Monate irira G-Halt.

Sind im Irrthum.
Eine Anzahl unsrer Wechselblätter

heißt, daß die Gesetzgebung ein Grsrtz
passtrt habe, nach welchrm Eigenthum

nicht sür Ren! u. s w. tn B-schiag ge-
nommen wodoi kann, und folglich sr:l
von Aucpjändiing ist ; tu ar.Uin Wol-
len, daß die Ges'tzgebung das sog. 8299
Mes-tz widerruft habe. Kein sola-,
Gesrtz wtttte im letzten Winter pristri.

Wir mach, diese Mrltnng zum Nutzen
u rd Frow Solcher, die es angebt.

Dir Nbslimmnnff über das i'iri! lüizbta
Gesetz.

rrsi, ein Gesetz, wonach dem Volke die
seVale Gleichstellung ter Woße und
Neger, sowohl in den Schulen wie in
allen geschäftlichen und geselligen Bezie-
hungen aufgezwungen worden
wäre.

Für hieseS niederirächtige Gesetz
stimmten Albright, Biery, Ceßna. Lur
lis. Keilip, M'lnnkin, Moore, Negirp,
O'Neii, Nichmond, Roß, Scofield, A.
Herr Smiih, Strawbridge, Todd und
lowniend. ?l9 Radikale, resp.

er beißen sollte. Von allen 1 lesen Re

Kinder neben denen eines Negers in der

Schule fitzen lassen würde. Oh net,
d zu lasse fich diese volupp:, Hcncittrr

~Gutr Nacht, Hitiikchrii!"
Der Congreß hat sich am Montag

Mittag vertagt; alles Unheil, welchiS
er bis zur Mittagsstunde des eisten

Milte des MonalS September ttat die

sarchtbare Krisis et i, weite wir ein Or-
ken übte das Land fegte und dann sich

Die Aufregung wegen des ?Vt-ginuS"

ließ dann das Volk sei stnarziellrs und

wirlhschastltch'S Elend eine Zeit lang
vergesse, wie ta gewöhnlich eineCaiamt-

VrrmiedtN wurde, hcffte das Voll aber
mal, daß ter Longrrß, tissrn Sitzung

nahe brvotftaud, ihm Genugihunng

verschassen werd. Der ersehnte Te-
zembiriag lam rutlich und die Sitzung

Montag Mitlag geschlossen. Was ha

ge Zelt geleistet ' Ziemlich vilt aber
wenig GuleS. Die Ftnanzsrage wurde
v> affin Seiten b sproteu und nach-
d:m >tae Ftnanz-BiU, wette die Cchrek-
ken ter Krisis wah>schlr>lich erneuert
haben würde, durch das Veto de Prä-
sidenten unmögltch gemacht war. wu:de

Fletsch, not F:sck>, sondern Krrbs ist.
Di gioß Masorliät ter Miiglieder hat
tn den Debatte über die Finsiizsrage
bewiesen, daß sie nicht aus dir Höh der

doch gesiegt. Von einer Genugthuung
Seitens Spante' sür die zahlreichen,
der anirikantschen Nation gebot,neu
Insulte war nicht die Rede und der Be-
schluß über Anerkennung der Enbsner
al Krlegsührende ist unbeachtet ltegen
geblieben. Wenn wir ein gutes Werk
diese Eongresse, nennen sollen, so müs-
sea lr die deet oder vier Untersuchun-
gen als ein solche bezeichnen. Dtesrtbrn
haben der herrschend, Partei abermal
empßadltch Schläge versitzt z der Eou-
grrß hat aber auch hier nur halb s,i?r

Pflicht gethan, der Skandal uud die
Corruptton wurden aufgedeckt, aber kel

Svirekitonsmaßregel ta Anwendung
gebracht, keiner der entlarvten Schuikzn
zar Rrchenschast gezogen. Welche Ua-
heil der Soazreß sonst noch angerichtet,
wclche großen und tletoea Diebstähle tn
ea letzten Tagen der Sitzung mit un-
terltesea, da wird erst dl nächste Zu-
ßaaft rtzüllea. Dl b ste Hoffnung de

Landes lst sitzt, daß wahrscheinlich viele
der Herreu nlcht wieder erwählt werden,

so daß ste, wenn sie lm Dezember wie-
terlommen, berells wissen, was lhr
Eonstilutenftri on Ihne halten. Gar
Mancher wird tn den bevorstehenden
Eongeeßwahlea da Resultat sür fich mll
dem neckischen Lustspleltltel übersetzen
können, den wir an der Spitze tlzseS Ar-
tikel gebraucht haben, nemllch??Gute
Nacht, Hänschen !' Möchten Ihrer recht
Virl,von: Volle den Laufpaß erhallen.

Balt. Eorr.

Sin Brocken sür deutsche Republika
ncr i Illinois.

Während die rrpubltkanische Staats-

höchst deutlicher Welse zu Gunsten ter
dort brstrhendrn strengen Temperenz
Ges. pe (Licenz abhängig v? Lokal-Op-

tto und Verantworlllchkett für allen
Schaden, der aus dem Handel mit gei-
stigen Getränken entsteht) erklärt hat, so
daß selec Deutsche weiß, wa von ter

rrpnbltkar.ischen Partei tn Indiana für
hie Sache der persönlichen Freiheit zu
iwailru ist, hat die republikanische
Staats Convention von Illtnots
den deutschen Rtpubllkanern einen Bro-
cken eis Köder hingeworfen, in der Ab-
sicht, st- wieter in die Reihen der Partei
zurück zu locken. Das war jedoch ver-
gibliche Mühe, denn der Paragraph,
welcher als solcher Brocken dienen soll,
ist aus eine so plumpe Weise abgefaßt,

taß jeder Deutscht sogleich merkt, zu
weichem besoodtren Zweck er der Plat-

t,t und Entrüstung davon abwendet.
Im 7. Paragraphen der Platsorm beißt
S nämlich:

?Die republikänlsihe Partei ist gegen
alle Elnmisehnng durch die Gesetze indie
Gewohnheiten, den Geschmack und die

losigkeil tu beschränke, oder den Frieden
nnd die Sicherheit der Bürger des Slaa
teo zbewahren." D<r Satz sängt recht

Wer aber die Glschtchle der republikani

daß die Ausnahme so ziemlich Alles

der Satz noch zu Itbrrol.
Soviel steh! fest, daß die republikani-

sche Partei in Illinois mit ihrem Para-

Dcuttcken soiig, oder ielmrh: nicht se-
lig zu werden.

llnscr Land ohne liinwandkrer.

nöthigen Arbeitskräfte hernehm-n?

llch tttchi !! he diu Ackerbau betreiben,

Städle, um Cleils, Doktor, Advokaten,
Prediger und Politiker zu werdlii.

Clvlltsations-Elrment bilden.

lrldcn suchen. Sie könnten es sonst
sehr leicht dahin bringen, daß tn Folge

thrro Kampfes gegen käs Trinke auch

sollt sie daher bet Zeilen iit'S Auge fas-
sen.
Furchtbare Katastrophe. tkinstuiz

eines Fußbodens in einer Kirche.?
Zahlreiche Todte und Bei mundete.
Svr a c us e, N. V-, -3. Juni. ?

Heule Abend Hai ficki hier Ieischüll,ro-
de Unglück zugetragen. In den obe-
ren Räumen der htellgen jenlrol.Bap-

tisten-Ki-edr wurde <t Erdbeere,st ab-
gehalten, ala urplötzlich der Fußboden
brach und die veisammrlie Menge in
da untere Stockwerk in ein Zimmer
stürzte, welches eb.nsallo int Menschen
angesüllt war. Es wurde Alarm gege-

Hand. In mentgen Augenblick, hat-
ten stch 19.999 Menschen m dt Kiriye

ersammtl und ungeheure Aufregung
herrschte. Es ist bis jep unmöglich,
Einzelaheltrn anzugeben. Bis seh stnd
fünf Leichen in den Trümmern gesun-
den, und die Arbeil hat kaum begonnen.
An 199 Persstne erden mehr oler
weniger schwer verletzt sein.

Schrecklicher Mord Baltl-

mit einigen grennden nach obiger Wirthschaft,
o ,sie Samuel McDonald, H. M. tSolibai,
W. Elarl. A. trafen. Nach den ZeugenauS-
sagrn lud BmoS die ganze Beftltschalt in, mii
ihm zu trink,a. als er o Bolidail insultirt

in'S Her, g,stachen wurde. Der Aerwuntele
tanmrlte zur Thstre hinaus und sank in der
varrisonftraße nieder, worauf er on seinem
Freunde Turdtn nach Ruffel'S Restauration, an
der Baltimorrstraßc getragen urde.wo er ach
kurzer Zeit starb. Arno war 39 Jahre alt und
erheirathrt. MrDonald, der Mörder, iß un-
gefähr Z 0 Jahre alt, er Sohn de erstorbene
Millionärs?t. McDonald und als leichtfinniger
Mensch allgemein bekannt. Nachdem ihn di,

Zur er Ermordung on Barr, R. Arnos
schuldig befunden hatte, wurde McDonald nach

Unser Ausflug nach PittSbnrg.
Wl versprochen, fahren wlr henl mit

unserm Reisebericht über PlUSbueg, voa
o unsre letzte Eorrespondenz datlele,

fort. Da elgenUlche PlttSburg defteh
jetzt au der allen Stadt PtttSdnrg
selbst, und den Vorstädten Laivrencevlll,
Tast Liberlp. Birmingham, OrmSby,
Sligo, und, wrnn wir nicht Irren, auch
Temperancevtlle. In Folge dieser Aa-
nexirung hat stch die Einwohnerzahl der

Stadt nah,zu verdoppilt, sodass PlttS-
burg jetzt ich! weniger des 129.999
bis 129,999 Einwohner dal, Ia der

Zahl der Fabttke. Eisenwerken, Glas-
häusrr, u. s. w. glblkeine Stadt, ive-

-ten wir sagen, welche Pillsbueg über-
lrlffl. Auch an Bank n. wohlihäilgen
Anstallen, Klrchen, Schulen nd Zel-
tungSdruckerelen tat ikeinen Mangel.
An vielen dieser Indnstriezwelgen stehen
dle Deutschen obenan, und ist deren Ein-
fluß deßhalb auch etn s-hr bedenlinder.
Ueberhaupt stnd le Deurschen Pius-
burg'S ein ausgeweckleS, strebsame und
kunstllebendeS Völkchen. Man findet
nirgends ein geselligeres, gastftenntllche
res noch stoelere Volk als tv ter
?Rauchstadl", nd wir einmal sich In
ihren Reihen befindet der skhll sich ,u

Hause.
Leiter bat ter gute Name der Stadl

ln neuster Zelt durch dle Betseucholn
gelitte ; alftin von dieser Pest stibt und

hört man jetzt nicht mehr. Blos einen

hlenverbcanitten ?Schwarzkittel' fahrn

beschwlntille. in einer zwel-
spännlgen Carrlage sitzen. Will die-
ser sich wohl ?bekehren", (dachten wlr.)
und turch scheiubelllges Gedähren stch

Rcpublil und Feinde des Friedens nach
allen vier Winden.

wir wobl und munler, ausgenommen
Valer Roth, einer der angesehrnsten
und giachlesten deutschen Bürger jener
Sladr; <wer kennt nicht den alten Papa
Roth?) Bs Herzen wünschen wir, daß
Gott ihm seine Gesundheit recht bald

unlobaib Birmingham, wo unser ait.r
Freunds Hr. John Schi neller,
wohn'. Wir ivurte sehr freundlich
von ihm und seiner Neben Familie be-
wlrlhit, und es th .i uns sehr lod, Hrn.
S. gemäß einer Verabredung päter in

irn. Hrn. Haus sowle von leff-n Bru-
der (Daniels und den Herr, F. Rte
>c r. Go r g Schmidt und Lehrer

llch Hr. Helnrlck Wllhrlm, ringe-

Marti Rlck> e eck er, beasaUS
ein Mitglied lrs .Rlpper'schrn Corps",
sriiie ?Burg" ausgrslhlaz'li. Leider

Eckluckl. wo Irr alle Vater AickS und
dessen trlalttn ein Ctr steZlrileben süt-

tst bekanntlich rine dicke Haut, die stch
aus der Zunge der Hühner festsetzt, und
diese am Fressen hindert, wodurch sie
langsam dahin stegrn. Hr. Hans, der
Frau g. an der Aibeit bemerkt hatt, gab
aus dieses bin folgenden poetischen Er-
guß zum Besten, worin die Gesellschasi
herzlich mit einstimmte:

Da

Bravo.
Nebst Hrn. Wilhelm musterten wir

auch och die Herren Jacob Weber,

gel, benfall drei kernfeste Kameraden,
ein. Leider vernahmen wir in East-Li-
beriv.daß etneAnzahiLeser.dt ?StaaiS-
zeitung' sehr unregelmäßig erhalten.
Die ganze Schul liegt tnztg und al-
lein ln dem Plltsburger Postamt. Wir
sagen hier dem Postmeister Neglcp
ein für allemal, daß, sosern dieser lüder-
lichen Postverwaltnng nicht bald Ein
halt geschieh, wir un direkt an Präst
dent Geant enden werden. Unter dem

früheren Postmeister (Slemart) herrsch,
te eine ähnliche Lumpenwiethschaft ta
jenem Postamt, Will Hr. Regle etwa
tn dir gnßstapsen Stewart's treten?
Obschon wir ei Demokrat sind, und
manche rrpubltkanlsche Postmeister un-

ser Blatt gerne unterdrücken möchten, so
wollen wlr ihnen grade hier sagen, daß
wie un dieß durchaus nlcht gefallen las-sen. Wir verlangen nicht mehr zznd
nlcht weniger als a recht und ttlllgist.

E war uasrrr Absicht schon am Mon-
tag In aller Frühe nach Allegheny Elty
zurückzukehren, allein lr konnten un
nicht so schnell von den lieben East-Li
beeiver trennen. Es wohnt ein gar
herzensgutes Völkchen dort, an welche
tr mit Leib und Seele hängen. Erst

am Nachmittag eelleßen wlr ta Beglet
tung de Hrn. Ntcolau Völker
on Lawreneevllft, der die Güte batte,
na sei Pferd nnd Carrtage zur Ver-
fügung z stellen, da blühende Stadt-
chev in der Absicht, ach vhaepsdurg
zu fahren. Statt desftn aber ging'S
nach de hübschen Hatn de Hrn. Dr.
Groß, wo die RetSvlller deutsche katholi-
sche Gemeinde tn Pic-Nic hielt. Hier
trafen wir vtele Leser ter ?StaatSzet-tnng",?Protestanten w> Kalhvliken.
wissen wir sa doch, daß e kein fidelere
noch besser, Völkchen aus GotteS etter
Erde gibt, al die ?Retvvlller", trotz-dem etn ..Lös,' und ?Wols" In-
nerhalb deren Grenzen ihren Jagd-
gründ haben. latessen stnd diese durch-
aus nicht gefährlich sondern s-hr zahm
und leulsellg, besonder wenn' heißt:
?Komm', laß un ein über d! Schnur
hauen."

Vom Ptc Nlc. wo lr un leider nicht
lange verweilen konnten. glng'S tm vol

PlttSburg gelegenen ShaipSdnrg. Da
e aber berells spät am Nachmittag war,
so konnten wlr uns auch hie nlchi lan
ge verivrlien, versprachrn aber, am da
ranffolgenden Mltlwoch wieder zn kom-
men, und von toel nach N ilrrna zu

reisen.
Es war Abrnd als wir on Sharps-

hurg ach PiiiSiurg zurückkrhrten; und
da Hr. Weis, de wohibekannle und
lückttige Dirigent der derühmleu ?Gieat
Westir Mustibande" ns.etn Cowpit-
meniae Tickel zu dem großen Eorirot,
das dir delc. Mustlbande an jenem A
bind tn PttiSl urg oanstaltete, verehrt
hatte, so war eS unsre Adstchl. der freund-
lichen Einladung nachzukommen, und
dem Corueit belzuwadnen. Wie groß
war fedoch unser Schi cke, gl wir in
unser Ouariier bei dem gastfreundlichen

Wirth der ?Coneoidra Halle", He.
Friedrich Schmidt t unserm wür
digen Agenit) famo', ad dort eine
telegraphische Depesche nebst Brirs ose
saiidin, wort gemeldet wurde, daß uns
r liebe Gattin plötzlich ofrankl sei,und
sehr trank dairrirderllegr! Dieß war ge-

sprach- und atdoirlv stunden wir da
Kurz noch tn silber Nacht veilteß-i! wir
PiiiSburg.

Das, lieben Freunde, ist die Ursache,
warum wir ich! wieder kaue Da
intesseu unsre Gattin jetzt wteler bisser
und hoffentlich auch außer Gesohr ist

fortsetzen. Einstweilen den vielen Ite
bea greunien die unsrer so löblich ge
dachten tfl he Geldkafte in dieserNro )unsern herzlichsten Dank. Besonder
aber auch Hin. Agent Schmidt. Hrn.
I. Heinrich Dililer (unserm

früheren steundlichen Nachbar) He
Agent Low. Hrn. Roth, Hrn. Agent
gillsack, Hrn. Ignatz Pflu mm.
Hrn. Gruber, Hrn. Agent Hau
Hrn. Pastor Bau man, Hrn. N.
Völker, Hrn. Jacob Keil und

bindltchst Dank sür dt gastfreundliche
Bewiiihung und geleistete Dienste.
Dan! allen Ii toi geeuntea In Alleghe
np Couittp.

Michael Weiß und Jacob

Männrr. weiche ebensalls aus ihrer
Heim: se begriffen waren. In ihrer
Begiei uug befanden stch auch dl Herren
Heinrich Seemann und Laut
Weber, welche wlr gleichfalls ilnmu
stertro; dt zwei iZrisch sind handtrst
Kameraden und tetae Ouacksalber.

Allen best, Wohlergehen.

Eine Proph zeiunff.
Pgter Tranqall Wvlfgang, der im

Juni 18?2 im Franzlskanerklcster zu
München (Bapr'n) giftviben ist, hat

1874 bi 1899 htnlerlaffen:
1874: Befestigung der spanischen Re-

publlt.?Unzusrtedenheit in Frankreich.
?Allgemein Rüstungen in Italien.?
Ein neue Staat Odrihaupt in Frank-
reich.?Tod Plus IX.

1875! Krieg zwischen Italien und
Frankreich ?Dir italienischen Heere be-
lagern Pari.?Nlederiage der sranzöst-
scher, Armee Italienische Besetzung
Algiers,?Nationale Volksabstimmung
ln Korsika, Nizza und Saoopen.?Ue-

-1879: Ja, Monat März erglibt sich
Pari. ?grtedenseattfikatio tu Krostka.
?Korsika, Nizza und Savopen werden
dem Königreich Italien elnveileib.?
Rrvointion in Spanien und gast der

dortigen Regierung ?Die Pest in Ruß
land.- Prinz Friedrich teutscher Kaiser.
?Revolution ln England.

1377: EvmmunlSmu und Hungos-
noth in Finnlretch und Spanien.?Eu-
ropäischer Eog'ß in Rom.-Der neue
Papst versöhnt stch mit Italien.?Allge-
meine Bewaffnung in Europa.?Frank-
reich i vier Reich, zertheilt. Ueber-
schivemmungen und Orkane in Italien.
?Unerträglich strenge Kälte in Deutsch-
land.

1878: Et euer europäischer Con-
greß in Bolin.-Tod der englischen K?
igln Viclorla.?Nor Regierung in
Spanien.?Die Christen in der Türkei
beseelt.-lla,usrieteuheit in Portugal,
Pole und Umgarn. ?Cholera tagrank-

reich.?Ja Bapera wird ein Mitirl ge-

gen die Cholera entdeckt.
1879 : Große Stürme in England.

Allgemeiner Flieden.?Allgemeine Was-
fevabrüstuagea und große Entdeckungen

zur See.?Gireage Maßregeln gegen
Jen, welch die Regierungen anshetzeo,
und gegen Jene, weiche die Bilkrr anf-
irgrin.?Der Papst wehrt stch gegen
Suprematie, eessrmiet die Kirche und
hebt den Jesuiten-Orden aus.

1389 Nene FrledenSära.?Tod de
russischen Ezar. vertrüterung der
Nationen.?Ausblühen der Landwirih-

del.?Wlchllg Erfindung in München.
?Ganz Europa glücklich.?Der Papst
segnet dl Völle und der Fried, währt
bl zu lahe 1899.

Soweit find dt Pecphezelnngea des
Paters, oh sie aber eintreffen. Ist noch
abzuwarten. Uebetgen stnd solch Pe
phezetungo tchl Immer au der Lnst
gegriffen, eßhalb es nicht schade
kann, dtsrn Artikel entweder anszute-
wahrea, odie fich die in demselben er-

wähnten große Eeelgniffe in' Gedächt-
niß einzuprägen.

Europäisches.
Deutschland.

Hall. Unsre Uutverfltät zählt im
lausenden Sommersemester 1929 tmma-
trlcaltrle Studlient, 5 wehr als tm
vorhergehenden Semester; davon studl-
rea Theologie 298, Jurisprudenz 195,
Medicin 153, Phtlosvphte ic. 498 ; 887

Preußen, 89 an den
Retchsländern, 14 au Oestreich, 14, aus
Gallzle und Ungarn, 12 aus Rußland,
9 ans den Niederlanden, 2 au Italien,
2 ans der Türlel, I aus England, II
an Amerika.

Aus Düsseldorf meldet man
folgrnden drollige Gpitzdubenstretch
Etn auSwäitiger Schuster wollte am 29.
Mai hier seine Lederetnläuse machen,
trat aber vsrerst ln eti Wirthshaus, um

fich an einem Glase Bterzu stärken. Ia
der Wtrlhsstube defand stch außer ihm
noch etu Gast, der neben ihm auf der
Bank Nüsse ausklopfte. Der Schuster
zog seine Böese und zählte den Inhalt
aus den Tisch, um seine Etokäuse zn be-
stimmen. AISer mit dem Zählen fertig
war, stand der aatrre Gast auf. st,ich
da Gel etn und sprang mit de Wor-
ten ! ~Dt stimmt I" zur Thür hinaus!
Der erstaunte Schuster sah ihm znost
vndutzi nach, sprang dann auf, um ihm
nachzueilen, fiel jedoch sofort aus dt
Bank zniück?der Gauner hatte den

Rockschoß des Schuster aus die Bank
gruagrlt und fand Zeil, mit dem Gelte

B>rl t n, luut 24, Zehn preußisch,
Btschöse haben stch zu der Eonserenz ist
Fulda elngrsunden. Köln, Posen und

Teire waren durch Deputtrte vertrrlrn.
da die betreffenden Beschöfe stch ttn Ge-
sängniß befinden.

Proftffoe Gnetft steht tm Begriffe, fich
nach Amerika zu begeben, um tn de

Material sür s-tnr Geschichte der Ver-

Wählend seiner Anweftnhett tn Wa

te Grai t sein.

Darmstadt. Die nationale Pur
tri Hai in unsrrim Laute einen neuen

fand ihn bereit todt. Diese Nachricht

zeigt baite. Seit dem Jahre 1848
nahm K. I.Hosman als Mitglied on
Volriltirigslörpern am öffentlichen Le-
ben Antheil; er geHörle seil Beginn
seiner politischen Wirksamfeit der libe
raten an und stand tn vorderster Reihe
tn der Bekämpftung de Ministerium
Dalwtgk. wie e auch zu den Gründer
de Naltoaalveretns geHörle.

Wetzlar, 1un125. Die Kölnische

Nachrichten virtniereffante Mittheilung,

daß tn einer Gemeinde des östlichen
Preußens das Amt ine Lehrers seit 199
Jahre und etwa länger tn derselben
Familie geblieben, indem,s vom Bater

iherea Fall mitzutheilen. Johannes
Heinrich Kauzig gedoren 199 Z in Bech
lingen, war daselbst von 1723 bis 1752
Lehre, z ihm solgle sein Sohn lohan
es Kunzig, geboren 1722, on 1752
bis 1899. Nachfolger des Letzteren war
dessen Sohn Georg Heinrich Kunzig,
geh. 1771, von 1899 bi 1821. Der
jetzige Inhaber ter Bechlinger Schul
stelle ist Johanne Kunzig, Sobs de
Letztgenannten, gib. 1895, ausgediidel

Antritt des eväleritrten Erbes schon

da>s auch da ein Ualcum genannt wir

den, daß solch ein Lrhrer Betrran, nie
der trtz'ge Lehier Johann Kunzig, da
ansihnitche Einkommt von 229 Thlr.
bezieht

Am I. Juni riegle in Lutwigsburg
nicht geringe Aussehen eine große Mrn-
ge fremder Menschen, Männer und

gekommen waren. Die nähere Erlun-
digung ergab, daß die Melhodlstenge-
metnd ein lahretfrst feiere. Die Ver-

metnd längst elginlhümllch erworbenen

Saal de scühoen Gasthofs zum Wald
Horn bestndel, statt. Ja Würtemberg

haben fich von der besonder in England
und Amerika stark ertrelenen großen
Melhottstenfamtii seil einer Reihe von
lahren drei Zweig, ingedürgeei, uäm-
iich die sogenannte WeSlrpanische Me-
thodistengemeinde, die evangelische Ge
meinsitast und die bischöfliche Metbodt-
stenktiche.

Ein Vorkämpfer der würlemdergtschen
Industrie, Go>g aar 1.
Juni in Sintlgai im Alter on

lahrrn verschtrden. Drrsrlbe hat ta
den29gee lahrrn di erste mechanische
Weberei Drnlschland in Urspring bei
Vlaubeurea gegründet und al einer der
ältestra Fabrikant Würirinbrrg z.Z.
an dir Gründung r Zollverein und
allen den Handel und die Industrie
berührenden Fragen den lethasiestea An-
theil hethällgi ad steht in den weitesten
Kreis, ia hochachtendem Andenken.
Er war ia ta Mömpelgard (Montbel-

iiard) geborener Wüetembergerz sein
Bater war ia in heezoglich württember
zischen Diensten angestellter Arzt.

Loudo n, Innt 25. Eine Pariser
Depesche der Time sag, e werde per

Kissingen deruftn werten soll, um dort
mit dein Fürsten Bismaick zusammen zu
treffe, elcher ihm die separattsttsche

Tendenz er baverlschen Politik voihal-
ten werde und daß falls de König nlcht
einlenke, tue Versammlung der deutschen
güistin bernse erden solle, um über
die Sache zn berathe mit der Absicht,
den König Ludwig zur Abdankung zu
bewegen und inen fügsameren Ver-

setzen.

To Gängrrsest im München.
Da Programm de für August d.

I. bevorstehenden deuischen Sängerse-
sten tn München ist nun erschienen und
erheißt tn mustkaltschrr Beziehung nn-
gemein retche Genüsse. Unier er Men-
ge von Tonwerken ansmärtiger Eitebrt-

ine M leite von Orlando dt Lasso,

-.Jung Werner' von Joseph Rbetnber.
st". ?Hymne an Ort", ?Mein Schatz,
dir ist aus die Wanderschaft hin," ..Da
Ltibor macht Freud' '?lltzieie zwei Lie-
der zur Männerchor gesetzt, sr von Spel
et und Langer?von K. M. Kriirz. und
deutscher Si-gesang vozz Franz Müll-
ner, Von G. F. Händil wird drr ?Ba-
chuschvr" auf dem ?Aftrandoseft" g,bo-
ten werden, on Mozart ?O Ist und
Osiits" von Beethoven das ?Wethelftd"
aus . König Stephan," von Weder da
Gehet ?Hör uns Allmächiiger," von
Mentetssoha-Bartholdv ler Chor aus
de, ?Auligoire": ,O. Eros, AUsftgrr tm
Kampfe," von Kreutzer ?Siegesbot-
schaft", von Marschner ?Ein Man In
Wort," von Brambach ?Geimantscher
Stegrsgesang," von Vtiicenz Lachner
?Die Allmacht." von Schubert die
Hymne ?Herr, unftr Gott, erhöre unser

dielen sind Rügrli, M<-Üs,sse>, K>it>',
Zöllner,

zum Rallibause gerührt, wo die Abgabe
der Fahne stattfinde,. Am 9. August
gibt es TagreottUe, Zug mli den Fah-
nen nach der gesthalle (Glaspalast), um

2 Uhr Beginn ter Zestproducilon,
Abens Festzug zur Rnkmeshalle, Ova-
tion sür te König Ludwig 11. und Ge-
sang am Fuße der großen Treppe zur
Bavarta?dazu oben gewalliges eleklri
sche und bengalische Feuer zur Be-

Fabuen werden dann in der Ruhmes-
halle ausgestellt. Hierauf beginnt da
Waldsest im Bavarta-Haiue. Am 19
August wieder lagreveiile, Zuiückbring-
ung der Fahne in trn Glaspalast,
zweite gestprodnclion um 9 llhr und
Nachmittags m 4 Uhr. Schließlich
U-bergabr tn SängrrbundSfahne an
den Münckener J-siauSschuß Abends
nach erfolgten Frsivoestellungen in den

Glaspaiust. Aus de 11. August ist
ei Auestug nach Starnberg angesetzt.

Schwviz.
Am 2!!. Mai stnd die beide Räthe

al beschlossen und nnmehe als neue,
in Kraft stehendes Grundgesetz aner
kann. Am I. lani wurde dann die
oedeniltche BunteSoersammlnng röss-
net. Der Nationalrath wählte Free
Herzog (Aargau) zum Prästoeiilen;
zum Vice Präsidenten Ruchonet. Der
Sländeraih wählte Köchlln s Sasel) ,m
Pckistdenl-n.

Frank eich's ungeheure KrirgSrü-
slunffcn.

Die ungeheuren Anstrengungin Frank-
leilds in den letzte drei Jahren zur Ver-
stärkung srinrr Armr irrten durch inen
Vergleich mii den srit drm Friedens-
schluffe bei der deutschen Armee stattge-
habten Veränderungen in auffallendster
Weise heivoe. Der Zuwachs stellt sich

für die teutsch, Armee auf Insanlerle-
Battaillone, 22 geldbailerten, b Eisen-

Zußarlilleiie und Pionier- Eompagnien
und ! Train-Baiiaillone; für Frank-
leich berrchiiet sich derselbe hingegen im

von 1879 zu 128 Batiailloncn, 28 Es-
cadronen und 159 geldbattolen. Bei
Erlaß des neuen sranzöstscken Wehrge
setzes von 1872 betrug dieser Stand 129
Liiilen-Infanterte Zteg menter, 29 lä-
ger-Battaillone, 1 Znaoen-, 2 Turcos-,
1 Fremden Regiment. 2 leichle afrikani-
sche Bataillone, Vit Cavallerle , 29 Ar-
ttllerte-Regimenter mtt29i> Feld-Balte
rleen, I Pontonter-Rrglmen, 2 Gente-
und 1 Traln-Regimenter. Zur Eirich
tung stehen sur 1874 noch auch das
Ehasseue-Regiment No. 29 und da Hn-
saren-Regiment N. 12. Nächst ist
noch die Rede davon, ein vierte Tnr-
co Regiment und 2 neue Llnlen-la-
santerte regtmenier zu errichten, um da
19. sraazöstsche Armeecorp ta Algier
gas 2 Diviflonen sehen zu können. Da-
zu tritt noch die seit dem 29. März d, I.

ebenfalls in Ausführung genommene
Organtsaiio und Formation der Ter-
ritoetal-Armee, welche zunächst auf 72
Infanterie.Regimentern zu 2 Vatalllv-
nea oder 219 Bataillon (künstig In-
deß au 144 Insanierle-Regtmenieru),
18 Eavallerle-Regimtnlern zu 2 Es-
cadronen, >8 Artillerie-Regimentern, 13
Geuie-Vatailloaen und 18 Trala-Ab-
theilungen bestehen soll. Auch den nur
zunächst in der sravzöflsche Landwehr
in Auslchi genommene Stand ln Be-
rechnung gestellt, würde demnach der Ge-
sainmtjuwach der srauzöflschen Wehr-
kras seit 1879 st zn 244 Baiatllonen
und 82 Escadronen ergeben, wa nahe-
zn einer Verdoppelung des französischen
ArmeestanteS unter Napoleon 111.
gleichkommt und wonach stch die sranzö-
fis'che Kriegsstärke aas etwa 1,999,999
Mann stellen dürste.

Vocale Reuigketten.
vancaster, Da.

vonacrStag, I,? 2,1874,

Lehren Donnerstag pasffne zwölf E?mit riwa stX> Smlgranien durch diese Stadl.

LandiS' Kutschen. Aabrt >t.
2, hat eine Kutscht für einen PittSdueger er-
fertigt, welche 41,899 kostet.

Festlich!t.-Ia de. St. Mar, S Ka-
tholtschrn Kirche zu Lantaste, fand währen er
Irhien Woche ein gest ,u Besten r Waise.
AtviS stall, welches b,friedigen avSgcfallen
sein soll.

ufforderung.-He.EdrlstianSchäs.r'
West Kiog Straße, Lanlaster. fordert H,v. lo-
hannSumann auf. stch tnneihal 15 la-
ge bet ihm , rlden, d, er ihm Sachrn ro
Wicht!keit mitzutheilen hat.

Bot der Einweihung de Soldaten-
DenlmalS tn Lankaftrr am 4le Juli, soll tue
Kanone aus dem SlaalS-Arsenal t Harrt,
durg nach sener Stadt gedrach, eidrn, um
dt hohen gestlag durch Vollrrschiisse zu de-

Faeale ttngtil.?Jutta, di- löZah-
,<n alte Tochter des Hrn. Wm. Hiick.i von
galmoulb, Lankaftrr Eounlp, Halle oe itntgen
Tagrn das Unglück, von etnem Ktischdau
nahe ihrer Wohnung zu stürzen, ode! sie sich

erlexlr. daß sie wenige Stunden

Wieder zurück.?Hr. Eonftantia
Böt l ?er von L-nfallir, wrlchrr vor cinigen
Monaten lnReise ach Drutschland achte,
ist, wie wir vernibnirv, wiedrr on dort nach
hirihrr zuiückgrkrhri, grrunt voitncr soll ganz
rorpulini und sei r gesund ausseh,n, wa >

hrrzlich fr,u.-Wir hrißrn ihn willlommra.

Feuer ! - Am Samstag Aiend rniteckle
man geure i der Spän gadril des Samuel
Krrler, Ecke drr Waffer und Lr Straße.
Laietaster, und wäre r nicht durch dir große
Anstrrngung dir geuerwrhr gewesru. welche i
löschten, so hätten wir jit lellcichl et gioße
Vranvunglück zu difiageu. Der B-rlust ist r.
a 45<>>, ade, durch Versicherung grdickr.

GeueröS.?Hr. Hetnrich granke,
drr wvhlditannlc Bierdiauei, Hai srtoe hüd-
schen Part rstltch vom Eollcglum drr Phtla-
drlpdla National-Garde, wrlchc am 4tr lult
Lantastee ein. Besuch adstalteu wird, gratis
zur Veisüguiig giftrllt.

Eapt. Philips Zuavrn von Rrading gidrnken
unsrrr Schwrstostadt Lankafter am 41, n Inli
eteafallSriarn Besuch adzußalien.

Last dich nicht erwischia. ?Mapor

< mi l-00, Rateten odrr anderem grzirrwrik am
3, I. und s!ra Juli vlidoten sei,?litzt avsgr-
vaßi, ihr Zungen. Lernt da elfte Gidcl?-
laß tlch nicht erwischrn, sonst Hai'S g'scheffl!

Morgenzug nach Philadelphia.
-Wie rs hriß', so teadsichligl dt Readia Et-

Morgins nach Philadelphia läßt, ,s, Ute

Badn nicht thut. Die Tlrrcke ist zwar etwa At

rdrn so schnell zurücklegen, al >S sitzt grschteht.

Starb au der Muntsperr. Eta
9 Jahre alter Sohn des Hrn. Andrea Kam,

drt.
"

.

Aurb ein sauberer Postmeister.?
Miiioit H. Veatp, siiihrr Postmelßee in Mil-
InSville, Lankaster Sonntp, und seldfieeißänd-
llch ein Erz-Lcpaler der ratilalen Sorte, uedr

solch saubere Bursche wie veady.

Der Laokaster Männerchvr e-

-wählle am Irhteii ffiritaa Adrnd folg Hre-

Vize-Präsident ?W>. Roh.
Sekretär, ?Jos. Schnitt.
MebutfS Sikretär.?John Rohm.
Schitzmilstee.?A. Bröhtnger.
Dirtarnt,?M. Bast.
Trusttr,?Aeo. Gell, L. Aocl nnd I.Schul-

mrper.

Nächsten Samstag l 4ten Juli) wird der
?Männrrchoe" eiu grojr Bankett ans Hrn. Le-

drnn aS geselltgr und gemstthllcheS Lebe te-

Eiutveihuna eine großen Ver-
sammlung-Lokal.?Wie bereit frü-
her in diese Spalten gemeldet, so hadru rine

Anzahl deuische GisMchaslea o Lankaßee?-
der ?Waschington Eonclave," ?Tentonia Lo-

dort idre Vrrsammlungrn zu Halle.' Letzte
grillag Abend war nun als dl Zeit dcßimmt.
wo der Umzug nach der neuen Halle stallst

Halle, uud marschirien unter Vormarsch von
ElemrnS' voitirfflichrm Mustt - Corps ach
Sprenger'S Halle, lhiem Lokal, um tassrlte

mit einer paffenden Rede dinillkommi. Die
nrue Halle ist aus'S trefflichst, für Logenzwrckw
eliigerichiet, ad war drsonder an jenem Abend
auf's prachwollste mit glagge und Sinnbildern
trapirt. Dft Giräthschaste ic. koste etwa
4-999, und find da Stgenitzu der schiede-
nrn Logen.

SineTrnflle Behörde für die allgrmeinevre-
watlung de Hall uidr orgautstii, und folgen-
de Heric, ein Mtlglied au setee Log, als
Beamte erwählt, nämtlch:

AIS Präfide.?Seanz Pfff
? Vl,-Präsident. -Zakod OU.
?

Sekretär,-Heinrich Krller,
?

Schatzmeister, -John Ochs.
Die ?Tentonta-Loge" der Zompeleltter, lfril-

h di "Vcxxl genannt.) hat ln,
Mitgliederzahl on 183 und d,sitzt et Werth
von 49,499.

Der ?Mount Moila Hat' de Denlte,

hat 117 Mitglllder, und disitzt eine werth
von 4Z.90U.

Der Waschtnglon Eonclave' die Siebe
Weißen Männer, z-chlt 157 M.lgttedrr, nnd
brsitzt et Bermögrn von 41.759.

Dee?Oreola Stamm" bcc Roihmänne hat
49 Mltgttrdrr, und rln Vrrmöge von 4909.

Man sieht, haß die vir Logen Heide tu nn-
meetscher Stärle wie tn sinanztrllcr Lezlehung
ganz gut sieh,.

Die Prvzesfion, als sie stach de neuen Lokal
übersiedelt, gewährt et imposanten Anblick,
da eine sehe Loge In thier olle Stärke aus-
rückte. Am Schluß der geteiltchket amüsdtsa
sich die Mitglied aus die drübeillchß weist,
und st zur späte Stund, iirnvt stch dl ße.
he Gesellschaft.


